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Nummer 147 Halle a Sonntag den 14 März 1915
Zuſunmenbruch der neuen franzöſiſchen Angriffe in der Champanne

Der heutige Bericht aus dem Großen Hauptquartier
W T Großes Hauptquartier 14 März Weſt Feuer unſerer Truppen zuſammen Jn den Vogeſen ſind die

licher Kriegsſchauplatz Einige feindliche Schiffe fenerten geſtern Kämpfe nach Eintritt beſſerer Witterung wieder aufgenommen

nachmittag aus Gegend nördlich von La Panne Nieuport Die Franzoſen verwenden jetzt auch in den Argonnen die
wirkungslos auf unſere Stellungen Bei Neuve Chapelle neue Art von Handgranaten durch deren Detonation die
fand abgeſehen von einem vereinzelten engliſchen Angriff der ab Luft verpeſtet werden ſoll Auch franzöſiſche Exploſionsge

geſchlagen wurde nur Artilleriekampf ſtatt Jn der Cham ſchoſſe die beim Aufſchlag Flammen erzeugen wurden in den geſt
pagne wiederholten die Franzoſen öſtlich von Songain und rigen Kämpfen eruent feſtgeſtellt
nördlich Le Mesnil anch geſtern ihre Teilangriffe Unter Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage im Oſten iſt unverändert

ſchweren Verluſten für den Feind brachen ſämtliche Angriffe im Oberſte Heeresleitung

Wieder 4 engliſche Dampfer vernichtet
z B Amſterdam 14 März Reuter meldet Die britiſche Admiralität gibt bekannt daß

noch 7 weitere britiſche Dampfer ſeit dem 10 März im engliſchen Briſtol und im iriſchen Kanal
von deutſchen Anterſeebooten angegriffen worden ſind 3wei wurden verſenkt drei entkamen Der
UAntergang der übrigen iſt bis jetzt noch unbeſtätigt Jnsgeſamt ſind bei dieſen Angriffen 3 Menſchen
umgekommen

Die engliſchen Verluſte
z B Amſterdam 14 März Reuter meldet aus London Die am 13 März abends ver

öffentlichten amtlichen Statiſtiken z daß ſeit Beginn des Krieges 54 engliſche Handelsſchiffe zum
Sinken gebracht oder gekapert wurd 11 ſtießen auf Minen und verſanken 22 wurden von Anter
ſeebooten verſenkt das einen Totalverluſt von 88 ausmacht Außerdem find 47 Fiſcherfahrzeuge
verloren gegangen

Der franzöſiſche amtliche Bericht vor Tagesanbruch an der öſtlichen Front in Berührung gekommen
Die Dentſchen feuerten eine Salve auf unſere Aufklärer ab Ein

W T Paris 14 März Amtlicher Bericht von geſtern Unteroffizier wurde leicht verwundet Geſtern wurde bei Aus
nachmittag 3 Uhr An der Yſer befeſtigten die Belgier die nek in der Nähe von Garub ein deutſcher Zug geſehen Die Deut
Donnerstag erzielten Gewinne Die Engländer rückten weiter vor ſchen ſcheinen dort die Eiſenbahn zu zerſtören
überſchritten den Layesbach und nahmen mehrere feindlicheSchützen
gräben Südöſtlich Pietre eroberten ſie mehrere zur Verteidigung Ein amerikaniſcher Kontreadmiral über
eingerichtete Häuſergruppen machten tagsüber etwa 1000 Ge 7 Im 3ſichtefangene und erbeuteten mehrere Maſchinengewehre Links und Deutſchlands Siegesausſichten
rechts von der engliſchen Armee unterſtützten franzöſiſche Truppen z Newyork 13 März Der Kontreadmiral Tifany
ihre Aktion Jn der Champagne rückten wir weiter auf den Bowler der amerikaniſchen Marine erklärte nach ſeiner Rückk
Rordhängen der Kuppe nordöſtlich Le Mesil vor und machten 1590 von einer Reiſe durch Frntchland daß Deutſchland genügend ver
Gefangene Jn den Vogeſen am Reichsackerkopf verſuchte der Feind ſehen ſei mit Lebens zmitteln und Kriegsmaterial und viele Sol

t u h n v hi t e Admirgl Bomler daßnach heftigem Bombardement einen Angriff zu unternehmen den daten beſitze Jch bin überzeugt ſo ſagte Admiral Vowler
wir ſofort aufhielten Deutſchland ſchließlich ſiegen wird WahrſcheinlichAmtlicher Bericht von geſtern abend 11 Uhr Nach den lebhaften wären alle Alliierten jetzt bereit den Kampf aufzugeben Deutf
Kämpfen der letzten Tage herrſchte beiderſeilig nahezu völlige Ruhe land dürfte auch geneigt ſein mit den Franzoſen und Ruſſen Fr
Wir befeſtigten überall unſere Stellungen Jm Le Pretre Walde den zu ſchließen aber miema s mit den Eng d
brachten wir einen Angriffsverſuch ſofort zum Stehen E ine de v t e n v a h on in England i ſt

ſo un wahrſcheinlichWas General French melbdet Konſtantinopel eine internationaleW T London 14 März Reuter General French 5meldet Von der 7 Diviſion wurden geſtern in der Richtung Au Stadt
bers weitere Fortſchritte gemacht Das Gefecht war heftig W T Genf 14 März Jn einem Artikel der betirtelt
da der Feind gegenüber dem rechten engliſchen Flügel eine beträcht iſt Die diplomatiſche Lage wie ſie von Paris geſehen wird
liche Verſtärkung mindeſtens zwei Diviſionen aufwies Wir ſchreibt das Journal de Geneve daß die Regierungen des Dr
machten 612 Gefangene Engliſche Flugzeuge legten große Tätigkeit verbandes bezüglich der Dardanellenfrage zu einer Einigung ge
an den Tag Ein Eiſenbahnknotenpunkt wurde vernichtet langt ſeien Man beabſichtige ans Konſtantinopel eine internatio

5 nale Stadt zu machen die von Rußland England und FrankreichDie Kämpfe in Deutſch Südweſt verwaltet werden ſoll Die Durchfahrt durch die Dardanellen
W T London 14 März Das Reuterſche Bureau und den Bosporns ſoll frei werden und um Rußland eine

meldet aus Garub in Deutſch Südweſtafrika Eng beſondere Genugtunng zu gewähren ſoll die Sophienmoſchee
liſche Patrouillen ſind mit verſchiedenen Patronillen des Feindes dem chriſtlichen Gottesdienſt wiedergegeben werden

an die Dardanellen Jm Verlaufe des Geſpraches ſer die z weu 159 Marz Von franzoſtjſcher Seite wiro verRede auch auf die Kriegsentſchädigungen und Kriegskoſten von Gebrauch neuer Exploſivmittel nicht geleugnet Jeder techniſch

140 Milliarden Mark gekommen die Deutſchland und Oeſterreich Fyrtſchritt bedürfe einer praktiſchen Ausprobierung Eine Not
nicht aufz zubringen vermöchten Deshalb würde die Entente ſo
gütig ſein ſich mit der Aufteilung der Türkei ahzufinden eſchgß

S eſch o ſriWie die neutralen Schiffe ſich W L 7 P l meld
zu erkennen geben aus M at r id Ein Fenerwerker aus Vittorià hat ein Geſchoß

z B Rotterdam 15 März Der Nienwe Rotterdam HKeßen Luftſchiffe uns Ballons erfunder das das Gas zur Ent
ſche Courant erhielt die Zuſchrift eines Paſſagiers des Damp zündung bringt re angeſtente Verſuche ſind zufriedenſtellend
ſers Königin Emma Es heißt darin Alle neutralen Schiffe verlanfen re Erfinder überſandte die Geſchoſſe dem Kriegs
denen wir begegneten waren durch Anſtrich Flaggen und groß miniſterium zur Prüfung
auſgeſchriebenen nachts elektriſch beleuchteten Namen deutlich Der Pour le Merite für General von der
kenntlich gemacht Dagegen hatten die engliſchen Schiffe die Marwitz
Namen mit einer Farbe aufgemalt die ſich von dem Schiffsanſtrich z Berlin 15 März Der Kaiſer hat dem General
wenig unterſchied ſo daß die Namen ſchwer lesbar waren Die der Kavallerie von der Marwitz der ein Reſerve Armeckorps
Dentſchen können ſofort mit Sicherheit annehmen daß jedes kommandiert für ſeine hervorragenden Verdienſte auf dem weſt
Schiff das nicht ſchon von weitem erkennbar iſt ein engliſches lichen und öſtlichen Kriegsſchauplatz den Orden Pour le wérite

oder franzöſiſches iſt verliehen

in dieſem Sinne wird vorbereitet
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Halle a Sonntag den 14 März 1915Nummer 147

Zuſmmenbruch der neuen franzöſſſchen Angriffe in der Champagne

Der heutige Bericht aus dem Großen Hauptquartier

W T Großes Hauptquartier 14 März Weſt Feuer unſerer Truppen zuſammen Jn den Vogeſen ſind die
licher Kriegsſchauplatz Einige feindliche Schiffe feuerten geſtern Kämpfe nach Eintritt beſſerer Witterung wieder aufgenommen

nachmittag aus Gegend nördlich von La Panne Nieuport Die Franzoſen verwenden jetzt auch in den Argonnen die
wirkungslos auf unſere Stellungen Bei Neuve Chapelle neue Art von Handgranaten durch deren Detonation die
fand abgeſehen von einem vereinzelten engliſchen Angriff der ab Luft verpeſtet werden ſoll Auch franzöſiſche Exploſionsge

geſchlagen wurde nur Artilleriekampf ſtatt Jn der Cham ſchoſſe die beim Aufſchlag Flammen erzeugen wurden in den geſt
pagne wiederholten die Franzoſen öſtlich von Sonain und rigen Kämpfen erneut feſtgeſtellt
nördlich Le Mesnil anch geſtern ihre Teilangriffe Unter Oeſtlicher Kriegsſchauplatz Die Lage im Oſten iſt unverändert

ſchweren Verluſten für den Feind brachen ſämtliche Angriffe im Oberſte Heeresleitung

Wieder 4 engliſche Dampfer vernichtet
z B Amſterdam 14 März Reuter meldet Die britiſche Admiralität gibt bekannt daß

noch 7 weitere britiſche Dampfer ſeit dem 10 März im engliſchen Briſtol und im iriſchen Kanal
von deutſchen Anterſeebooten angegriffen worden ſind 3wei wurden verſenkt drei entkamen Der
Antergang der übrigen iſt bis jetzt noch unbeſtätigt Jnsgeſamt find bei dieſen Angriffen 3 Menſchen
umgekommen

Die engliſchen Verluſte
z Amſterdam 14 März Reuter meldet aus London Die am 13 März abends ver

öffentlichten amtlichen Statiſtiken zeigen daß ſeit Beginn des Krieges 54 engliſche Handelsſchiffe zum
Sinken gebracht oder gekapert wurd 11 ſtießen auf Minen und verſanken 22 wurden von UAnter
ſeebooten verſenkt das einen Totalverluſt von 88 ausmacht Außerdem find 47 Fiſcherfahrzeuge
verloren gegangen

Der franzöſiſche amtliche Bericht vor Tagesanbruch an der öſtlichen Front in Berührung gekommen
Die Deutſchen feuerten eine Salve auf unſere Aufklärer ab EinW T Paris 14 März Amtlicher Bericht von geſtern Nuteroſſiger de leicht vernnndee Shern warde bei Aus

nachmittag 3 Uhr An der Yſer befeſtigten die Belgier die nek in der Nähe von Garub ein deutſcher Zug geſehen Die Deut
Donnerstag erzielten Gewinne Die Engländer rückten weiter vor ſchen ſcheinen dort die Eiſenbahn zu zerſtören
überſchritten den Layesbach und nahmen mehrere feindliche Schüt en
gräben Südöſtlich Pietre eroberten ſie mehrere zur Verteidigung Ein amerikaniſcher Kontreadmiral über
eingerichtete Häuſergruppen machten tagsüber etwa 1000 Ge Im 3ſichtefangene und erbeuteten mehrere Maſchinengewehre Links und Deutſchlands Siegesausſichten

Newyork 13 März Der Kontreadmiral Tifanrechts von der engliſchen Armee unterſtützten franzöſiſche Truppen
ihre Aktion Jn der Champagne rückten wir weiter auf den Bowler der amerikaniſchen Marine erklärte nach ſeiner Rückkehr
Nordhängen der Kuppe nordöſtlich Le MesSſil vor und mach ten 150 von einer Reiſe durch Deutſchland daß Deutſchland genügend ve
Gefangene Jn den Vogeſen am Reichsackerkopf verſuchte der Feind ſehen ſei mit Lebens mitte ln und Kriegsmaterial und viele So
nach heftigem Bombardement einen Angriff zu unternehmen den daten beſitze Jch bin überzengt ſo ſagte Admiral Bowler daßwir ſofort aufhielte n Deutſchland ſchließlich ſiegen wird Wahrſcheinlich

Amtlicher Bericht von geſtern abend 11 Uhr Nach den lebhaften wären alle Alliierten jetzt bereit den Kampf aufzugeben Deutſe
Kämpfen der letzten Tage herrſchte beiderſeilig nahezu völlige Ruhe land dürfte auch geneigt ſern mit den Franzoſen und Ruſſen Fr
Wir befeſtigten überall unſere Stellungen Jm Le Pretre Walde den zu ſchließen aber niema l s mit den n gl d
brachten wir einen Angriffsverſuch ſofort zum Stehen Eine deutſche Jnvaſion in England iſt gar ni

ſo un wahrſcheinlichWas General French melbet nod ung zertoKonſtantinope eine internationaleW T London 14 März Reuter General French 9meldet Von der 7 Diviſion Parven geſtern in der Richtung Au Stadt

bers weitere Fortſchritte gemacht Das Gefecht war heftig W T Genf 14 März Jn einem Artikel der betitelt
da der Feind gegenüber dem rechten engliſchen Flügel eine beträcht iſt Die diplomatiſche Lage wie ſie von Paris geſehen wird
liche Verſtärkung mindeſtens zwei Diviſionen anfwies Wir ſchreibt das Journal de Genève daß die Regierungen des Drei
machten 612 Gefangene Engliſche Flugzeuge legten große Tätigkeit verbandes bezüglich der Dardanellenfrage zu einer Einigung ge
an den Tag Ein Eiſenbahnknotenpunkt wurde vernichtet langt ſeien Man beabſichtige aus Konſtantinopel eine internatio

nale Stadt zu machen die von Rußland England und FrankreichDie Kä impfe in Deutſch Südweſt verwaltet werden ſoll Die Durchfahrt durch die Dardanellen
W T London 14 März Das Reuterſche Bureau und den Bosporus ſoll frei werden und um Rußland eine

meldet aus Garub in Deutſch Südweſtafrika Eng beſondere Genugtuung zu gewähren ſoll die Sophienmoſchee
liſche Patronillen ſind mit verſchiedenen Patronillen des Feindes dem chriſtlichen Gottesdienſt wiedergegeben werden
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